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Sodbrunnen in Aarburg
Otto Fürst, Zofingen

Dieser Sodbrunnen im Dürrberg musste der Ortskernumfahrung weichen.

Der Bau der Ortskernumfahrung
Aarburg bringt einige Veränderungen

im Ortsbild mit sich. Dazu gehört
auch, dass durch Gebäudeabbrüche

und Grabungen alte und längst

vergessene Zeitzeugen wieder zum
Vorschein kommen. Einer dieser Zeugen

aus alter Zeit wurde nun beim
Abbruch des Bauernhauses an der Diirr-
bergstrasse wieder ins Blickfeld der

Öffentlichkeit gerückt, und es war nur

logisch, den längst stillgelegten Brunnen

vor seinem Abbruch bildlich
festzuhalten und ihn wenigstens so der

totalen Vergessenheit zu entreissen.

In der Chronik von Jakob Bolliger
«Aarburg, Festung, Stadt und Amt»

steht im Abschnitt «Brunnen»

Folgendes zu lesen: «Eine der wichtigsten

Voraussetzungen für den Bau

menschlicher Siedlungen bildete die

Beschaffung von Trink- und
Gebrauchswasser in genügender Menge.
Für Aarburg, das zwischen den

Jurahängen des Säli und Born eingebettet

ist, lagen die Verhältnisse nicht
besonders günstig, denn permanente

Quellen gab und gibt es heute nur
noch wenige, und man war daher, vom
Flusswasser abgesehen, hauptsächlich
auf das Grundwasser, den

sogenannten 'Hägeier', angewiesen. Um
diesen unterirdischen Strom zu

erreichen, mussten Sodbrunnen erstellt

werden, deren es, bevor die

Wasserversorgung eingeführt war, innerhalb

und ausserhalb des Städtchens ungefähr

fünfzig gegeben hat, wovon sich

heute (1953) kaum noch einer in
Gebrauch befinden dürfte. (...)»
Am gleichen Ort findet sich auch ein

Verzeichnis der eingegangenen
Sodbrunnen, das 37 Sode auflistet,
darunter den an der Dürrbergstrasse in

Frage stehenden unter der Nummer

46, Walter Plüss gehörend.
Das «Quellenheft, Verzeichnis der

Quellen, Sode, Bäche, Flüsse und

Weiher der Gemeinde Aarburg,
angefertigt von J. Dinkelmann, Rektor in

Aarburg,» als Bestandteil der «Quel-
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Karte mit Einzeichnung der verschiedenen Brunnen.

lenkarte des Kantons Aargau»,
verzeichnet insgesamt 64 Sodbrunnen

auf dem Gebiet der Gemeinde

Aarburg; davon werden allerdings deren

20 als « 1895 trocken» und 3 als

«eingegangen» registriert. Die sehr detaillierte

Auflistung enthält neben den

Namen der Besitzer auch die Zahl der

den Brunnen benutzenden Haushalte

und der an ihnen getränkten Tiere, wie

auch Wassertemperatur, Tiefe der

Brunnenfassung und Art der

Bodenbeschaffenheit.

Mit der Erstellung der Gemeinde-

Wasserversorgung, vorerst durch die

Übernahme der «Mattenthaler

Wasserversorgung» 1897, die die Bedürf-

Der Brunnen im Dürrberg hatte bei den Fotoaufnahmen eine Tiefe von zwölf nisse einer wachsenden Abonnenten-

Metern. zahl nie recht abdecken konnte, und
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Schematisierte Schnittzeichnung eines
Soclbrunnens.

die dann durch die Erstellung des

Grundwasserpumpwerkes im Para-

diesli, das 1908 in Betrieb genommen
werden konnte, ersetzt wurde,
verloren die Sodbrunnen rasch an

Bedeutung und wurden nach und nach

stillgelegt.
1924 wurde der letzte öffentliche
Sodbrunnen auf der Hofmatt, von dem

noch eine zeitgenössische Aufnahme

existiert, abgebrochen.

Quellen:
Jakob Bolliger: Aarburg, Festung, Stadt und Amt.

Beiträge zur Lokalgeschichte. 2., überarbeitete

Auflage 1998.

Quellenkarte des Kantons Aargau mit Quellenheft,
Verzeichnis der Quellen, Sode, Bäche, Flüsse und
Weiher der Gemeinde Aarburg, angefertigt von J.

Dinkelmann, Rektor in Aarburg (im Heimatmuseum

Aarburg).

Letzter öffen tlicher Sodbrunnen aufder Hofnatt. Abgebrochen 1924.

Urtier de

Detailplan des Gebietes Dürrberg.
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- Zimmerarbeiten
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- Täferarbeiten

Wallgrabenweg 9 Tel. 062 791 54 84

- Hausbockbekämpfung
- Eternitfassaden
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